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Baumängel trotz Einhaltung der Ö-Norm 

Über die Frage, ob die übergebene Sache einen Mangel aufweist, besteht zwi-
schen den Vertragsparteien vielfach Streit. Wurden bestimmte Eigenschaften 
vertraglich nicht ausdrücklich vereinbart, stellt sich die – mitunter schwierige – 
Frage nach dem schlüssig vereinbarten Vertragsinhalt. In Bauprozessen wird 
diese Frage regelmäßig durch ein Sachverständigengutachten unter Heranzie-
hung der einschlägigen (technischen) Ö-Normen geklärt. Der Vortrag soll aufzei-
gen, dass diese „Gleichschaltung“ des Mangelbegriffs iSd § 922 ABGB mit den 
einschlägigen technischen Regelwerken im Einzelfall zu unrichtigen Ergebnissen 
führen kann. Ferner wird der Frage nachgegangen, unter welchen Voraussetzun-
gen die Geltung einer Ö-Norm gegenüber Verbrauchern wirksam vereinbart wer-
den kann. 

Dr. Marco Scharmer, B.A. ist Universitätsassistent (post doc) am Institut für Zivil-
recht der Universität Innsbruck. Seine Forschungsschwerpunkte liegen insbeson-
dere im allgemeinen Zivilrecht, im Bau(vertrags)recht sowie im Wohn- und Im-
mobilienrecht. 

 

Informationen zur HYBRID – VERANSTALTUNG: 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage (https://www.uibk.ac.at/zivil-
recht/forschung/wohnrecht/iwd/).  
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